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Kurznotiert

Selbsthilfeverzeichnis
liegt nicht kostenlos aus
Kreis Düren. In unseren Bericht
über das Selbsthilfeverzeichnis
hat sich ein Fehler eingeschli-
chen. Das Verzeichnis richtet
sich hauptsächlich an Ärzte, Be-
ratungsstellen und Einrichtun-
gen aus demGesundheits- und
Sozialbereich. Es ist daher nicht
für die umfassendeWeitergabe
an Patienten vorgesehen und
liegt nicht zur kostenlosenMit-
nahme beim Paritätischen
Wohlfahrtsverband aus. Infos
zur Selbsthilfearbeit gibt es un-
ter☏ 02421/489211 und per E-
Mail an selbsthilfe-dueren@pa-
ritaet-nrw.org).

Exkursion: Uhu-Balz
in der Rureifel
Kreis Düren.DieMonatsexkur-
sion des Nabu-Kreisverbands
findet am Samstag, 11. Februar,
statt. Der Nabu lädt zur Abend-
exkursion „Zur Uhu-Balz in die
Eifel“ ein. Treffpunkt und Uhr-
zeit werden bei Anmeldung be-
kanntgegeben. Die Exkursion
ist in ihrer Teilnehmerzahl be-
grenzt. Anmeldung unter
☏ 02421/62013.

Kreissportbund zeichnetWilli Gehlen und Dr. Heinrich Niehaves aus

Herausragende Leistungen
Kreis Düren. Der geschäftsfüh-
rendeVorstand des Kreissportbun-
des Düren hat mit Willi Gehlen
und Dr. Heinrich Niehaves zwei
Persönlichkeiten aus dem Kreisge-
biet wegen herausragender Leis-
tungen in Sport und Ehrenamt
ausgezeichnet.

Wegen seiner besonderen Ver-
dienste in der fast 60-jäh-
rigen ehrenamtlichen
Tätigkeit wurde Willi
Gehlen aus Jülich-Sel-
gersdorf bereits im Ja-
nuar die Sportplakette
des Landes Nordrhein-
Westfalen, die höchste
sportlicheAuszeichnung
im Bundesland, verlie-
hen. Seit 1953 hat Willi
Gehlen im Rahmen eh-
renamtlicher Tätigkeiten
Aufgaben wahrgenom-
men. Zunächst für seinen Heimat-
verein SV Jülich-Selgersdorf 1910,
anschließend im damaligen Fuß-
ball-Kreisverband Jülich und bis
heute im fusionierten Fußball-
Kreisverband Düren, dessen stell-
vertretender Vorsitzender er nach
wie vor ist.

Über seine Herzensangelegen-
heit Fußball hinaus nimmt Willi
Gehlen Funktionen als stellvertre-
tender Vorsitzender und Leiter des

Bildungswerkes beim Kreissport-
bund wahr und ist in seiner Eigen-
schaft als Mitglied des Sportaus-
schusses des Kreises auch für sport-
politische Grundsatzentscheidun-
genmitverantwortlich.

Wem das 50. Sportabzeichen in
Folge gelingt, dem kann man si-
cherlich nicht mangelnde Fitness

unterstellen. Diese bemerkens-
werte sportliche Leistung wurde
imvergangenen Jahr vonDr.Hein-
rich Niehaves aus Kreuzau voll-
bracht, dem aus Anlass der Able-
gung des 50. Deutschen Sportab-
zeichens eine besondere Auszeich-
nung des Landessportbundes
NRW zuteil wurde. Landrat Wolf-
gang Spelthahn – gleichzeitig auch
Vorsitzender des Kreissportbundes
– sprach in seiner Laudatio von ei-

ner bemerkenswerten Leistung,
die einerseits die Attraktivität des
Deutschen Sportabzeichens doku-
mentiere und andererseits ein Syn-
onymdafür sei, dass zunehmendes
Alter nicht mit einem Verlust an
(körperlicher) Leistungsfähigkeit
in Zusammenhang stehenmuss.

Beide Sportler können aus Sicht
des Kreissportbundes „als leuch-
tendes Beispiel und Vorbild für
Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene gelten, sich ehrenamt-
lich im Sport zu engagieren“. Die
sportliche Leistung von Heinrich
Niehaves soll jungeMenschen ani-
mieren, sich von der Faszination
des Deutschen Sportabzeichens
anstecken zu lassen. Das ehren-
amtliche Engagement von Willi
Gehlen für den Sport und seine Be-
lange könne als Beispiel dafür ste-
hen, dass zielgerichtete Führungs-
arbeit eine wichtige Bedeutung
hat. „Willi Gehlen und Heinrich
Niehaves gelten der Applaus und
die besondere Anerkennung des
Kreissportbundes, auch stellvertre-
tend für alle Sportler im Kreisge-
biet“, sagteWolfgang Spelthahn.

Auskünfte zu den Bedingungen
und zur Ablegung des Sportabzei-
chens erteilt die Geschäftsstelle
des Kreissportbundes unter
☏ 02421/502373.

Der geschäftsführendeVorstand des Kreissportbundes hat Heinrich Niehaves (2.v.l.) undWilli Gehlen (4.v.l.) für
ihren herausraugenden Einsatz im Ehrenamt ausgezeichnet.

„Beide Sportler können als
leuchtendes Beispiel und
Vorbild für Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene gelten,
sich im Sport zu engagieren.“
WolfGaNG SpEltHaHN,
KrEiSSportbuND

Sozialdienst katholischer Frauen sucht ehrenamtliche familienpaten. Dürener Kreisbahn unterstützt das Projekt als Partner.

Unterstützung undBegleitung imAlltag
Kreis Düren. Schon seit drei Jahren
gibt es das Projekt „Familienpaten-
schaften“ des Sozialdienstes ka-
tholischer Frauen (SkF) in Düren
undUmgebung. Imvierten Jahr ist
der SkF erstmals eine Partnerschaft
mit der Dürener Kreisbahn (DKB)
eingegangen. „Die Busse der DKB
sind die richtige Plattform für das
Projekt Familienpatenschaften“,
stellte Bernd Böhnke, DKB-Ge-
schäftsführer, bei der Vorstellung
des Vorhabens fest, „denn die
Kreisbahn ist das öffentliche Ver-
kehrsmittel in der Stadt und im
Kreis, das von Familien am meis-
ten benutzt wird.“

plakatwerbung in den bussen

Mithilfe vonPlakatwerbung in den
Bussen sollenMenschen angespro-
chen werden, die zum einen aus-
reichend Zeit für die Beteiligung
an einem sozialen Projekt haben
und zum anderen Kinder und Ju-
gendliche mögen. Familien, die
mit den Problemen ihres Nach-
wuchses in Kitas und Schulen
nicht zurechtkommen, sollen ei-
nen Paten bekommen, der sie eine
Zeit lang unterstützt undbegleitet.

Defizize ausgleichen

Diese Männer und Frauen sprin-
gen da ein, wo es Defizite gibt. Das
kann die Hausaufgabenhilfe sein,
das kann die Vorbereitung auf ein
Vorstellungsgespräch sein, das
können aber auch die Oma oder
der Opa sein, die den Kleinen in
der Abwesenheit der Mutter ein
Märchen erzählen. So werden Fa-
milien mit Kleinkindern und Fa-
milien mit schulpflichtigen Mäd-
chen und Jungen unterstützt. Die
Kinder sind bis zu 15 Jahren alt.
Die Paten werden vor ihrem Ein-
satz geschult. BesondereQualifika-
tionen sind nicht notwendig.

„Wichtig ist, dass sich Leute mit
ihrer ganzen Persönlichkeit ein-
bringen, sich ihren Schützlingen

mitteilen, nebender Zeit auch ihre
Erfahrungen und Fähigkeiten wei-
tergeben wollen“, erklärt Projekt-
koordinatorin Vera Mergen-
schröer.

Die Patengruppe trifft sich zum
Erfahrungsaustausch alle zweiMo-
nate. Vera Mergenschröer berich-
tete, dass diemeisten Paten immer

wieder betonten, dass auch sie
während ihrer Arbeit neue Dinge
lernenund interessanteMenschen
treffen. Verschiedene Berufe ma-
chen die Patengruppe lebendig.
Da sitzt der gestandene Handwer-
ker neben dem Akademiker, die
Krankenschwester neben der Se-
kretärin. Das Spektrumder betreu-

ten Familien ist ebenfalls viel-
schichtig. Da gibt es Familien mit
Vater, Mutter und Kind, meist
kommendie Kinder aber aus Fami-
lien, in denen die Mütter allein er-
ziehen. Im Schnitt melden sich im
Kreis 30 Familien pro Jahr. Zurzeit,
berichtete SkF-GeschäftsführerUl-
rich Lennartz, werden 20 Familien

in dem Patenprojekt betreut. Bei
Bedarfmüssen sich die Familien ei-
genständig beim SkFmelden. Inte-
ressierte, die eine Patenschaft
übernehmen möchten, können
sich unter ☏ 02421/
2843158, ☏ 02421/284310 und
per E-Mail anmergenschroer@skf-
dueren.demelden. (bel)

DKB-Geschäftsführer Bernd Böhnke, SkF-Geschäftsführer Ulrich Lennartz und ProjektkoordinatorinVera Mergenschröer (von links) versprechen sich
von der Plakatwerbung in den DKB-Bussen eine große Resonanz. Foto: Elberfeld

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

DasOPEL JUBILÄUMSANGEBOT

Rate zzgl. MwSt.

DAS GIBT'S NUR
ALLE 150 JAHRE.

1 Sondermodell mit
Preisvorteil

€1.7001 5 Inspektionen
gratis 2 0 Zinsen und

Anzahlung

Jetzt können Sie sich freuen: Den 150. Geburtstag feiert Opel mit attraktiven
Jubiläumsmodellen und noch attraktiveren Angeboten!

Unser SmartLease-Angebot für Gewerbekunden
für den Opel Astra Sports Tourer, ''150 Jahre Opel'' mit 1.3 CDTI ecoFLEX, 70 kW

Monatsrate (exkl. MwSt.)219,– €
(inkl. MwSt.) 261,– €

Leasingsonderzahlung (inkl. MwSt.): 0,– €, Laufzeit: 36 Monate, Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Angebot zzgl. 650,– € Überführungs-
kosten.

Ein Angebot der GMAC Leasing GmbH, für die das Ludwig Ferebauer GmbH & Co. KG als ungebundener Vertreter tätig ist.

JETZT PROBE FAHREN!

Kraftstoffverbrauch in l/100 kmOpel Astra Sports Tourer, ''150 Jahre Opel'' 1.3 CDTI
ecoFLEX, 70 kW, innerorts: 5,1, außerorts: 3,7, kombiniert: 4,3; CO2-Emissionen,
kombiniert: 113 g/km; Effizienzklasse A (gemäß 1999/100/EG).

1 Kundenpreisvorteil des Sondermodells Opel Astra Sports Tourer „150 Jahre“ gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung für ein
entsprechend ausgestattetes Basismodell.
2 Beinhaltet die ersten fünf Inspektionen nach Opel Serviceplan, bis max. fünf Jahre Laufzeit oder 150.000 km Laufleistung, ohne
Zusatzarbeiten, ohne Verschleißreparaturen. Auch bei Barzahlung. Mehr Informationen unter www.opel.de/gratisinspektionen.

Das Angebot gilt für Gewerbekunden bis zum 31.03.2012.

Ludwig Ferebauer GmbH & Co. KG
Monschauer Str. 17 - 35
52355 Düren
Telefon 02421 / 9644-0
Fax 02421 / 9644-70
info@ferebauer.de
www.Ferebauer.de

€ 219,–

Monschauer Straße 17 – 35 52355 Düren
Telefon 0 24 21 / 96 44-0

info@ferebauer.de I www.ferebauer.de


